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Sitzung der Kommission betreffend Reinigung der städtischen
Abwässer

am Dienstag den ZS dss Mts Nachm S Rhr
im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters

Tages ordnung
1 Bericht über die Reinigungs Resultate pro Juli No

vember 1887
2 Beschlußfassung über Weitersühiung des Betriebes der

Neinigungs Station
Staude Oberbürgermeister

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Ein dunkelgraues Jaquet 3 Arbeitsatteste und ein

Amnkenbuch auf den Namen Franz Port aus Gelowa lau
tend aus dem Grundstück kleiner Sandberg Nr 11 in
der Nacht zum 11 d M

2 Ein großer Marktschirm aus dem Hausflur des
MMllers in der Zeit vom 24 Dezember v Js bis
4 d M

Z Ein Stück Butter aus dem Grundstück Breitestraße
Nr 34 am 14 d Mts

4 Zwei Kinderbetten ein Pfühl und ein großes Kopf
kissen aus dem Grundstück Königstraße Nr 33 am 14
d M

5 Ein goldenes Medaillon ohne Stein eine goldene
Kavattennadel 25 Stück Cigarren und 30 Pfennige
bmes Geld aus dem Grundstücke Mühlpforte Nr 6 in
der Nacht zum 16 d M
g Ein schwarzbrauner runder Filzhut und ein blaues

halbseidenes Halstuch aus dem Grundstück Schmiedstraße
Nr 2 am 7 d M

Etwaige Wahrnehmungen über den oder die Thäter oder
zeii Verbleib der Gegenstände sind im Crim Commissariat
Zimmer Nr 21 zur Anzeige zu bringen

Bor Ankauf wird gewarnt
Halle am 17 Februar 1888

Die Ps izei Wexwa tung
Mark sind von dem Halle fchen Carneval Verein

ls Geschmk zur hiesigen Armen Kasse gezahlt
Halle den 18 Februar 1888

Die Armen Direktion

AusschreiSimg
Die Lieferung von 150 Stück vollständigen Sandfängen

Oberkasten und 90 Stück Kanaldeckeln nebst Rahmen
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Freitag den Zck Februar Vormittags IS Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
KiiWgen und Zeichnungen ausliegen
Halle a S den 11 Februar 1888

Der Stadtbansath
L o h a u s e n

Kleine MtlheilWgm
Mon der Blutthat zum Traualtar Man berichtet

kr M Allg Ztg aus Graz Gestern wurde dem Eillier
Kreiszerichte ein junger Mann eingeliefert der unter besonders
lüerkivürdigcn Umständen einen zweifachen Raubmord begangen
htle Georg iSoritz so heißt der Verhaftete war mit einem
hiidschen jungen Mädchen Namens Gertrud Oiet zu St Ge
orgen an der Südbahn in Unter Steiermark verlobt Die
Braut drängte noch in diesem Fasching unter die Haube zu
lammen allein Soritz der nichts weniger als haushälterisch
lebte besaß nicht einmal so viel um die Trauungskosten zu be
sticken Trotzdem traf er alle Vorbereitungen für die Trau
ung und beschloß sich die Kosten derselben um jeden Preis zu

sch ffen Nach einigem Besinnen bewaffnete er sich mit einer
dielen Latte und begab sich auf die nach Zt Georgen führende
Bezicksslraße wo er von einem Hinterhalte aus lanerie sich
ans verbrecherische Weise in den Besitz von Geldmitteln zu
ietzm Bald kam ein junges Ehepaar nämlich die Grundbe
scher Anton und Josepha Fiedler des Weges Soritz drang
ans sie ein betäubte sie durch einige gewuchtige Hiebe gegen
den Kopf und bald lagen Beide aus klaffenden Wunden blu
tend regungslos auf der Straße Rasch durchsuchte er die
Äschen der Opfer fand jedoch nur gegen drei Gulden Baar
geld die er sammt einer Uhr nnd Kette einsteckte und davon
lief Er begab sich fchiuirUracks zum Pfarrer holte dann seine
Braut ab und wurde sofort getraut Kaum war die Ceremonie
lmüber als seine Blutthat bereits ruchbar war und die Gen
iiirmme bei den Neuvermählten erschien Die vorgefundene
Uhr wurde als die des Anton Fiedler agnoSc rt und Soritz in
Hnst genommen Man kann sich die Verzweiflung der eben
erst angetrauten Gattin kaum ausmalen Die schwerverletzten
Aeleute Fiedler wurden zu einein Arzte gebracht befinden sich
ober m einem Zustand der an ihrem Aufkommen sehr zweifeln
licht Soritz hat bereits unter der Wucht der Schuldbeweise
i n Geständniß abgelegt und angegeben daß er die That nur
dlMgen habe um noch in diesem Fasching beirathen zu kön
nen wozu ihn seine VeUobte gedrängt habe

sEin russischer Ehrenhandel Aus Jassy wird der
I fr Pr folgende für russische Zustände charakteristische
Begebenheit mitgetheilt In Kischenew der Hauptstadt Bessa
mbiens bildet gegenwärtig ein Ehrenhandel seines seltsamen
Anfanges wegen das allgemeine Tagesgespräch Im dortigen
Aub der Adeligen entspann sich vor wenigen Tagen zwischen
einem Herrn Uzakow und dem daselbst weilenden kaukasischen
Prinzen Temariasi aus einer bisher unbekannten Ursache ein
Streit der durch ein Duell zum Austrage gelangen ioll e In
der That fanden sich die beiden GegnG in Begleitung ihrer
Sekundanten am nächsten Morgen ein mußten aber nach einem

sultatlosen Kugelwechsel wieder auseinandergehen Am da
rauffolgenden Tage stießen die beiden Gegner abermals im
Mb aufeinander Der Streit begann von Neuem nahm je
dbch allmälig bedenklichere Dimensionen an und artete schließ
lich in einen regelrechten nationalen Faustkampf aus den der
We in seiner populären Sprache Kulatschny Boi nennt Da
bei zog der kaukasische Prinz entschieden den Kürzeren indem
ihn sein p ysi ch überlegener Gegner recht gründlich bearbeitete
Darob von wildem echt asiatischem Grimm und Zorn erfüllt
ftiirzi der Kmikasier sich wuihentbrauut auf seinen Gegner er

ake jches TKgeUM

Ms der Statt und RMMmg
Standesamt Halle a S Meldung vom 18 Februar

Aufgeboten Der Bahnarbeiter Johann Nieolaus Weiße
Beiße und Sophie Julie Emilie Geyer gr Wallstr 35j36

Der Schneider Heinrich Ludwig Montag Halle uud Frie
derike Louiie Schulze Wettin

Eheschließungen Der Maurer Friedrich Karl Paul Gröst
und Tderefe Christiane Johanne Minna Salzer Graseweg 10
Der Eisendrelzer Julius Louis August Planert Schützeng 13
und Ruth Erdmuthe Rosalie Agnes Schaefer Streiberstr 28

Geboren Dem Markthelfer Wilhelm Naumann Bäckerg
1 1 T Jda Friederike Auguste Dem Schneider Adolf Vogel
kl Wallvr 2 1 T Anna Dorothee Dem Handarbeiter Otto
Dohnooif Graseweg 7 1 S Johann Christoph Otto Dem
Eisenbahn Bureau Assistent Otto Heeie Thurmstr 1a 1 T
Wilhelmine Malhilde Frieda Dem Maurer Karl Uhlrich
Lindenstr 23 1 S Hugo Walther Dem Klempner Arthur
Reichenbach Neustadt 5 1 T Elsa Emma Dem Böttcher
Karl Schaaf Liebeuauerstr 12 1 T Anna Martha Dem
Kaufmann Theodor Peler Königstr l8 1 S Adolf Fritz Erich
Dem Tischler Ernst Mehling Langestr 5a 1 S Paul Emil

Gestorben Der Dienstknecht Ferdinand Franke Klinik 26 I
9 M 23 T Der Zimmermann Gustav Albert Herbicht
Magdeburgerstr 37 29 I 11 M IT Des Kaufmann
Reinhold Freyiag alter Markt 14 T Hedwig Olga 10 M 29
T Die unverehel Wirthschaften Emilie Röhrn Klinik 39
I 6 M 16 T Des Haararbeiter Albert Buchelt Mittel
wache 14 T Martha H lene Anna 11 M 8 T Des Zei
lungsexpedienteu Friedrich Nabel Anhalterstr 1 S Max Bruno
Fritz 7 M 5 T

Im Laufe der vergangenen Woche verstarben an
Hirnhautentzündung 2 Wassersucht 2 Entkräftung 3 Hirn

entzüu5uug 2 Lungenentzündung 4 Magenkrebs 1 Luftröhren
entzünoung 2 euriger Brustfellentzündung 1 Hirnlähmung 1
Zuckerkrankheit 1 gastrischem Fieber 1 Luströhrencroup 1
Krämpfe 3 Bauchfellentzündung 1 Nierenentzündung 2 Fleifch
gewächs 1 Gebärmutterkrebs 1 Lungenödem t Darmkatarrh
1 Altersschwäche 1 Geschwür 1 Herzschlag 1 Herzverfettung
I Gehirnschlag I Wanderrose t Verbrennung 1 Diphtherie 1
Darmlähmung 1 Croup 1

Im Ganzen 41
Darunter befinden sich 7 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsfremde

Standesamt GiMchcnstein Meldungen v 18 Februar
Geboren Dem Bahnarbeiter A F Mehlhose 1 S Milch

straße 3 Dem Bierfahrer F W Emmer 1 S Brunnenstr
42 Dem Handarbeiter F W Herold 1 T Eichendorffstr 9

Dem Maurer G F Haak 1 S Auguststr 3
Gestorden Des Fabrikarbeiter F L R Koch S 2 I 10

M 16 T Gosenstr 12 Die Wittwe I A E Sander geb
Schulz 67 I 1 M 2 T Brunnenstr 32

sSitzung des Bürgervereins für städt Inte
ressent tzeir Terginspektor Kalelitz hielt einen Vortrag über
die Verwendung von Rohkohle nnd Preßsteinen Er erörterte
daß die Braunkohle vorwiegend in der norddeutschen Tiefebene
vorkommt und das thüringische Kohlenbecken sich von Halle bis
Wnrzen hinzieht Obgleich einer und derselben Periode ange
hörend sind die Kohlen dennoch bezüglich ihrer Heizkraft und
ihres Aschengehalts sehr verschieden Die hiesige Kohle hat
einen Aschengehalt von 4 18 pCt die böhmische Kohle einen
solchen von 5 20 pCt Nichts desioweniger erzielt letztere
bessere Heizeffekte und zwar deshalb weil unsere klare Rohkohle
wenn sie auf den Rost gebracht wird dem Sauerstoffe der
Luft den Zutritt erschwert während dieser bei der locker liegen

faßte mit seinen starken Zähnen dessen Unterlippe und biß ihm
dieselbe buchstäblich vom Kiefer ad Damit fand der Zweikampf
seinen Abschluß Der bis zur Unkenntlichkeit verstümmelte
Uzakow ist seitdem genöthigt das Zimmer zu hüten und das
vorpus äslioti die Unterlippe befindet sich in sicherem Gewahr
sam beim Strafgerichte Der kaukasische Held geht aber nach
wie vor unbehelligt und frei in der Stadt umher

sAme rikan ii ch er Geschma ck Man kennt das hoch
tragische Ende der Prinzessin Lamballe der schönsten Dame
am Hofe der Königin Marie Antoinette Die Prinzessin
war kaum 13 Jahre alt als der Sturm der Revolution los
brach sie wurde von dem Pariser Pöbel durch die Straßen
verfolgt nach dem Platz der Guillotine geschleppt und dort
enthauptet Ihr schönes auf eine Pike gepflanztes Hanpt wurde
unter dem Fenster der gefangen gehaltenen Königin vorüberge
tragen Dieser pathetischer Vorfall ist in dem Stück Pan
Kanvar das zur Zeit im Standard Theater in New Jork auf
geführt wird dramatisch verwendet Die Guillotine ist eine
Nachbildung des Instruments das im Nationalmuseum m
Washington ausbewabrt wird das Beil ist einem Wachsabguß
von der echteu Guillotine nachgebildet und der Scharsrichter
tritt im historischen Anzug der Schreckensherrschaft ans Ein
reizendes Mädchen das der Held des Stückes kür seine Geliebte
Diane hält wird vor seinen Augen gnillotinirt Der Auftritt
soll in seiner schauderhaften Realistik ganz überwältigend wir
ken Der Scharfrichter hält dem Publikum einen wächsernen
Frauenkopf entgegen der so lebenswahr erscheint in seiner blas
sen und todten Schönheit daß man glaubt die Au en bewegen
sich Der Kopf ist dem Bildnisse der Prinzessin nachgebildet
das sich in der Bibliothek von New Aork befindet Um ein
solches Theaterstück schön zu finden dazu gehören allerdings
amerikanische Nerven und amerikanischer Geschmack

sJn einem Erfurter Cass j Ein Fremder nimmt
Platz in der Nähe zweier Herren welche in eifrigem Geipräche
sich unbefangen laut unterhalten Er hört un villkührlich zu

Auf Cavaignae und Mac Mahon können Sie sich verlassen
Eden so sehr aus Viktor Hugo
Gewiß Und gefällt Ihnen Frau Katharina Folkmann
Nein sie ist mir nicht klein genug
Dann nehmen Sie Fräulein Kühn die sieht neben Notar

Högg sehr gut aus
Meinethalben über auch auf die Baroune James de Roth

schild hätt ich Lust
O ja mit dem Kanarienvogel ist sie nicht übel Und wie

wär es mit Lafayette
Gut geben Sie mir eine Prise aber vergessen Sie den

Schiller nicht und legen Sie Homer bei
Dann mögen Sre es auch mit Ehauteaubriand und George

Sand versuchen
Der Fremde steht auf und nimmt den Kellner bei Seile

Was sind das für komische Käuze bei denen ich sitze
Der eine ist Gartenbesitzer der andere Einkäufer Ach

so Das ist Erfurter Blumensprache

sSechs kleine Bücherfreunde im Alter von 9 bis 13
Jahren hatten vor dem Berliner Schöffengericht Rechenschaft
abzulegen über die unerlaubte Art und Weise wie sie ihre
Leiewuth befriedigt haben Die Knaben welche m ein und der
selben Klasse einer Berliner Gemeindeschule saßen hatten auf
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den böhmischen Kohle vorzüglichen Zugang hat Dieser Um
stand wies feiner Zeit daraus bin die lockere Kohle zu formen
und dann erst als Brennmaterial zu benutzen Redner erörtert
nun das im Laufe der Zeit verbesserte Formen der klaren
Kohle und beschrieb insbesondere das auf der Grube von der
Heidt bei der Herstellung der Briquettes beobachtete Verfahren
Gleichzeitig berichtigte er die vielverbreitete Meinung daß zu
meist schlechte Kohle zur Briquettesfabrikation genommen werde
Zu dieser Fabrikation sei im Gegentheil nur gute theerhaltige
Kohle tauglich da theerarme Kohle keine Bmdekrast habe
Der bei der Herstellung von Briquettes angewendete Druck
beträgt 1200 Atmosphären Der auf einen Quadratzoll aus
geübte Druck entspricht demnach dem Gewicht von 18000 Pfd
Für große Heizanlagen empfiehlt sich als bestes und billigstes
Brennmaterial klare mit Briquettes vermischte Kohle Klare
Kohle mit Steinkohle zu mischen empfiehlt sich durchaus nicht
als rationell da die Flamme der Steinkohle die Kessel angreift
und außerdem die Rostanlage der Braunkohlenfeuerung eine
ganz andere als bei Steinkohlenfeuerung ist Was die Heiz
kraft anlangt so verdampft 1 Klgr Bitterfelder Kohle 2,5 bis
2,9 Liter Wasser Greppiner Kohle 2,5 bis 3 Liter pfänner
fchastliche Kohle 3 bis 3,5 Liter Kohle vom hall Verein 3,5
Liter Wasser Auf das Hektoliter übertragen würde 1 Hekto
liter der erstgenannten Kohle 2,09 Hektoliter die zweiterwähnte
2,21 Hektoliter die dritte 2,61 Hektoliter und die vierte 2,93
Hektoliter Wasser im Kessel verdampfen Die Kosten für ein
Hektoliter zu verdampfendes Wasser würden sich bei der letzt
genannten mit Z5 Briquettes vermischten Kohle auf nur etwa
12,4 Pfg stellen An den interessanten Vortrag für welchen
die Versammlung durch Erheben von den Plätzen ihren Dank
aussprach knüpfte sich eine längere Debatte in welcher auch
die verschiedenen Heizanlagen der Schulen und des Theaters
zur Besprechung kamen Jede nicht rationell angelegte Feuer
ung giebt sich stets durch die Schwärze des Rauches kund Je
schwärzer der Rauch ist desto mehr werden unverbrannte Koh
lenpartikelchen mit in die Luft gerissen Besonders auffallend
ist die Schwärze des Rauches bei der neuen Kaserne Gleich
zeitig wurde die Meinung laut daß sich durch rationelle Feuer
ung vielleicht auch bei der Heizung des Theaters eine Vermin
derung der für dieses Jahr mit 10000 Mark eingestellten Kosten
erzielen ließe Mitgetheilt wurde daß von Herrn Thamhayn ein
Schreiben eingegangen sei in welchem der in der vorigen Bür
gervereinssitzung dem Verschönerungsverein gemachte Vorwurf
widerlegt wird Hierzu konnte gesagt werden daß sich die ge
thanen Aeußerungen durchaus nicht gegen Herrn Dr Thamhayn
gerichtet haben dessen Bestrebungen das Allgemeinwohl zu
fördern ebenso hoch anzuschlagen seien wie feine Persönlichen
Verdienste um die Verschönerung von Halle und Umgebung
Gesagt wurde ferner daß das Gasrohrnetz erweitert auch ueuer
Gasometer erbaut werden soll Die alten Gasrohre haben viel
fach einen zu engen Querschnitt und müssen durch weitere er
setzt werden um auch auf größere Entfernungen hin ein Helles
Brennen zu ermöglichen Der höchste Gasverbrauch betrug in
der Zeit vor Weihnachten pro Tag 22000 Kubikmeter Be
richtigend konnte mitgetheilt werden daß in verschiedenen Städten
das Gas billiger als in Halle 13 Pfg pro Cbm ist denn Ber
lin erhebt nur 16 Pfg Stettin 15 Pfg Breslau 15 Pfg
Düsseldorf 12 Pfg c In Halle spricht aber die in anderen
Städten in geringem Maße oder gar nicht zugebilligte Rabatt
bewilligung bis zu 25 pCt mit so daß auch hier im Durch
schnitt nur 15 16 Pfg pro Kubikmeter erhoben werden Die
Petition der Gastwirte um Ermäßigung des Gaspreises auf
l3 z Pfg dürfte deshalb vielleicht eine Ablehnung erfahren
Hiergegen wurde gesagt daß den Gastwirthen sowie vielleicht
auch den Ladenbesitzern eine Ermäßigung des Gaspreises der
Selbstkostenpreis stellt sich auf 9 Pf bewilligt werden könne
da die Laternen der Gasthöfe und Restaurationen einen nicht
unwesentlichen Theil an der Straßenbeleuchtung haben was
auch bezüglich der Läden der Fall sei Auch die Konkurrenz
durch die neuerdings sehr verbesserten Petroleumlampen gebe
zu einer Preisermäßigung Veranlassung Bei Erwähnung des

chrem Gange znr Schule wiederholt in dem Schaukasten eines
Buchbinders gar kostbare Schätze entdeckt Indianer und Räu
bergeschichten welche ihr Herz mit Sehnsucht erfüllten denn
die Titel mit ihren bunten Bildern verhießen wahre literanfche
Delikatessen Der rothe Wolf General Kalberio Unter
schwarzer Flagge Panther und Jaguar das waren Bühel
chen welche in der Phantasie der Jungen eine große Rolle
spielten uud dieselben schließlich zu einem dummen Streich ver
anlassten Ein findiger Kopf hatte bald in dem Schaukasten
eine Ritze entdeckt welche nun mit Kunst und Geschick nach und
nach so weit erweitert wurde daß es gelang die literarifchen
Schätze herauszuholen In einem der nächstgelegenen Haus
flure wurde die Beule vertheilt und mit einem wahren Heiß
hunger verschlangen die Jungen die gräßlichen Abenteuer der
Weißen und der Schwarzen ja sie bilde en gewissermaßen einen
kleinen literariicken Cirkel indem sie die ihnen zugefallenen
Bücher gegenseitig austauschten Der hinkende Bote kam aber
in Gestalt einer Anklage wegen Diebstahls nach und die kleinen
Spitzbuben konnten von Glück sagen daß sie vor humane Rich
ter kamen welche der Schwärmerei der Jugend für derartige
abenteuerliche Geschichten so weit Rechnung trugen daß sie die
Strafe des Verweises für ausreichend erachteten

Mus der Pariser Gesellschaft weiß der, Gil Blas
eine niedliche kleine Geschichte zu erzählen Die hübsche Mar
quise von Z machte neulich die Bekanntschaft eines italienischen
Musikprofessors und entdeckte zu gleicher Zeit daß sie ihre
schönen Stimmmittel eigentlich in einer ganz unvergleichlichen
Weise vernachläisigte Sie nahm also bei dem Professor Ge
sangsstunden und wie das bei diesem Zweige des Unterrichtes
so häufig vorkommen soll plötzlich lag der Lehrer zu den Füßen
seiner Schülerin Die Marquise die von der Natur mit einem
mitfühlenden Herzen begabt ist beugt sich über den Knieenden
und ihre Lippen fanden sich im ersten Kusse Da in dieiem
wenig passenden Momente tritt der Gatte durch die unver
schlossene Thür des Musiksalons Entseßt fährt das Paar aus
einander der Musikprofessor hört schon den Hahn des bei die
sen Vorkommnissen so beliebten Revolvers knacken und retirirt
hinter das Clavier Der Gatte bleibt jedoch ruhig aus der
Schwelle stehen und begnügt sich im Tone des milden Vor
wurfes zu seiner Frau zu sagen Aber liebe Amelie wie konn
test Du nur so unvorsichtig sein die Thür unverschlossen zu
lassen Wenn nun zufällig ein Fremder dazu gekommen
wäre

sEin Pärchen hat sich trauen lassen Zu Hause
angelangt fällt sie mit nassen Augen ihm um den Hals
Er Was giebts Sie ,Ach Gott ich habe Dir ja gar
nicht gesagt, daß ich so wenig von der Küche verstehe
Er Beruhige Dich mein Schäfchen Du wirst nicht viel zu
kochen haben denn ich bin Dichter

fDie in Mode gekommenen Juwelendiebstähl e
gehen flott und ohne U teib,echung weiter Am Freitag Abend
während ein begeistertes Publikum in Liverpool die Schauspie
lerin Madame Georgina Bums nach der Vorstellung im
Trium h vom Court Theater zu ihrem Gasthof begleitete
winden die Juwelen welche sie getiagen hatte aus ihrem
Wugen entwendet in welchem dieselben in einer Handtasche zu
rückgelassen worden waren



in Aussicht stehendcn Schulgelderlasses für die Volksschulen durch
welche dieTtadtkasse eine Einbuße von 90 000 M erfährt kam auch
zur Spract e daß die Schulstrafgelder nichr immer prompt ein
gezogen worden sind und daß man verschiedentlich genöthigt
gewesen ist solche seit etlichen Jahren nicht eingezogenen Gel
der niederzuschlagen Die nächste Sitzung des Bürger
vereins fällt aus da an diesem Abend ein Künstlsrconcert
zum Besten der Halleschen Waisenstiftung im Saale des Prinz
Carl stattfindet Rege Betheiligung ist recht erwünscht

sLandesstempel, Ueber die Erhebung des preuß
Landesstempels waren ii der Praxis so mannigfaltig
von einander abweichende Anschauungen zu Tage getreten
sodaß sich eine allgemein regelnde Versügnng als unum
gänglich nothwendig erwies Der Herr Finanzminister v
Scholz hat nun nachdem vielfach Anfragen und Beschwer
den über die Erhebung des Landesstempels an ihn heran
getreten waren auf eine Anfrage des deutschen Handels
tages eine den Gegenstand regelnde Verfügung erlassen
Aus der Verfügung sind besonders zwei Bestimmungen
hervorzuheben welche hier mitgetheilt werden mögen

Bei Kauf Rückkauf Tausch oder Lieferungs Verträgen
über Mengen von solchen Sachen oder Waaren aller Art
welche nach Gewicht Zahl oder Maß gehandelt zu werden
pflegen und welche entweder zum Gebrauche als gewerbliche
Betriebsmaterialien oder zur Wiederveräußerung in derselben Be
schaffenheit oder nach vorgängiger Bearbeitung oder Verarbeit
ung bestimmt find ist ein Preußischer Stempel nicht zu ver
wenden sosern nicht eine der im S 9s d und ä des Reichs
gesetzes vom 1 Juli 1831 erwähnten Ausnahmen vorliegt Dann
ist von einer Verwendung des preußischen Landesstempels Ab
stand zu nehmen bei allen Kauf und sonstigen Anschaffungs
geschäften über im Jnlande von einem der Kontrahenten er
zeugte oder hergestellte Menge von Sachen oder Waaren
gleichviel ob das Geschäft unter Zugrundelegung von Börsen
Nsancen und über Waaren für welche Termmpreise notirt
werden geschlossen sind oder nicht Diese Befreiung bezieht
sich indessen nur auf Mengen von Sachen oder Waaren d h
auf solche Gegenstände welche nach Zahl Maß oder Gewicht
gehandelt werden

Der Raum erlaubt es uns nicht hier weiter auf die
Verfügung einzugehen Für Interessenten liegt dieselbe
jedoch auf dem Bureau der Handelskammer offen
aus

sThür Bezirksverein deutscher Ingenieure
In der für Dienstag den 21 Februar angesetzten Ver
sammlung wird Herr Ingenieur Jof Khern Ueber Dampf
Wasser Ableiter Condenstöpfe Schwimmerkisten und Aehn
liches sprechen

sDer hiesige Zweigverein der deutschen
Privatbeamten hielt gestern Nachmittag im Gasthofe
zum fchwarzen Adler seine diesjährige Hauptversammlung

ab Nach dem Jahresbericht ist die Zahl der Mitglieder
von 94 auf 96 gestiegen Die Kasse weist in Einnahme
und Ausgabe 1448,12 Mk auf Von den Mitgliedern
sind augenblicklich 8 Personen bei der Wittwen 3 bei
der Pensions und 3 bei der Begräbnißkasse betheiligt
In den Vorstand wurden gewählt die Herren Lindemann
1 Vorsitzender Bretfchneider 2 Vorsitzender Tempel
Kassirer Weihmann und Dittmar 1 und 2 Schrift
führer Weisbrod und Schmeißer Beisitzer Weiße und
Dürre Kassenrevisioren für die Stellenvermittelung Herr
Dürre Als Delegirten für die Hauptversammlung des
Centralvereins in Magdeburg wählte man Herrn Dr
Richter die Wahl eines Stellvertreters desselben fiel auf
Herrn Tempel

sVierter Deutscher Verbandst des Bundes
deutscher Dach Schiefer Blei undZiegeldecker Innungen
zu Halle a S am 18 19 und 20 Februar 1888 Aus
allen Theilen des deutschen Reiches trafen bereits am
Sonnabend die Fachgenossen hier ein um an den Ver
handlungen theilzunehmen Einer an dem genannten Tage
Abends stattgehabten Vorstandssitzung folgte im Saale des
CafS David eine zwanglose Vereinigung Der Ver

bandstag wurde gestern Sonntag Mittag durch den ersten
Verbandsvorsitzenden Herrn Obermeister Keller Berlin
mit einem Hoch auf den Kaiser eröffnet Der Obermeister
der Halle schen Schiefer und Ziegeldecker Innung Herr
Zander begrüßte die Verbandsgenossen und verlas die
eingangeneu Schreiben und Depeschen Darauf wurde
in die Verhandlungen eingetreten Nach dem erstatteten
Jahresbericht hat der Verbandsvorstand sein Möglichstes
gethan den jungen Verband zu heben es bleibe freilich
noch viel zu thun übrig so namentlich in Betreff der
Gründung von Innungen und Heranziehung der bestehenden
zum Verbände Die Einnahme im letzten Verbands
jahre betrug 965,60 Mk die Ausgabe nur 246,81 Mk,

Durch Zuruf wurden in den Vorstand einstimmig
wieder gewählt die Herren Keller Berlin zum ersten
Siebert Leipzig zum zweiten und Zander Halle zum dritten
Vorsitzenden ferner die Herren Görnitz Berlin zum Schatz
meister Lohmeyer Thorn zu dessen Stellvertreter Strube
Magdebnrg und Heinrich Dresden zu Beisitzern neuge
wählt die Herren Weißenhagen Berlin zum Schriftführer
Krehahn Leipzig zu dessen Stellvertreter Rohr Berlin
und Rrichardt Cassel zu Beisitzern Nach den Vorschlägen
des Vorstandes wurden einzelne Punkte des Verbands
statuts abgeändert Der Antrag der Innung Magdeburg
den Beitrag der Verbandsmitglieder von 2 Mk auf 1 Mk
pro Jahr zu ermäßigen wurde abgelehnt Nach Be
schluß follen in Zukunft die einzelnen zum Verband ge
hörenden Innungen Verbandsbriefe und jedes Einzelmit
glied eine Karte als Verbandsmitglieds Ausweis erhalten
ferner einheitliche Meister und Gesellenbriefe beschafft wer
den Beim Bericht über die Bildung einer eigenen Unfall
Berufsgenossenschaft für den Verband beantragte der Ref
Herr Zander Halle für jetzt von einer solchen Abstand
zu nehmen da durch sie viel Kosten und Arbeiten erfordert
würden und die Fachgenossen sich bei ihrer Zugshörigkeit zur
Baugewerks Berussgenossenfchaft nicht schlecht gestanden hät

ten Die Versammlung nahm den Antrag an beschloß indeß
zu geeigneter Zeit auf die Sache wieder zmückzukommen

Durch Herrn Zander erfolgte dann noch die Besprech
ung und Erläuteung der Rechte aus dem Z 100 s und k

der Reichsgewerbe Ordnung und empfahl derselbe den In
nungen die Erwirkung dieser Vergünstigungen Befür
wortet wurde ferner als für die Mitglieder des Verban
des ersprießlich die Einführung des Arbeitsnachweises um
den mitunter maßlosen Forderungen der Gesellen ein Pa
roli zu bieten Der Vorstand wurde beauftragt in
der bisherigen Agitation zwecks Bildung von Innungen
und Heranziehung derselben zum Verband fortzufahren
und die Verleihung der Corporationsrechte für den Ver
band nachzusuchen Schluß der Sitzung Abends 6
Uhr Fortsetzung der Verhandlungen heute Montag Vor
mittag 9 Uhr

jDer Ortsverband deutscher Gewerkvereine
zu Halle a S hielt gestern Nachmittag im Restaurant

Stadt Magdeburg eine Ortsverbands Versammlung ab
Eine längere Diskussion rief die Vorlage betreffend die
Alters und Invaliden Versorgung der Arbeiter die dem
nächst zum Gesetz erhoben werden soll hervor und wurden
die betreffenden Vorstände ersucht die ausliegende Petition
an den Reichstag um Aenderung der Vorlage reichlich mit
Unterschriften versehen zu lassen Die Gründung eines
Gewerkvereins der Fabrik und Handarbeiter Hierselbst
wurde gutgeheißen

sAus dem Bureau des Stadt Theaters
Die gestrige Aufführung von Aschenbrödel fand wieder
ein ausverkauftes Haus und waren es namentlich die
Kinder welche die zu besonders ermäßigten Preisen aus
gegebenen Plätze des Parquets und 1 Ranges füllten und
an den Leiden und Freuden Aschenbrödels lebhaften An
theil nahmen Es dürfte vielen Theaterbesuchern eine
Freude bereiten daß nächsten Sonntag Nachmittag bei
besonders ermäßigten Preisen für 1 Rang und Parquet
die 23 Aufführung von Aschenbrödel stattfindet und
scheint das Werk somit der 25 Aufführung entgegen zu
geben

Da die Indisposition des Herrn Direktor Kvebke noch
immer andauert so ist es bis jetzt noch nicht entschieden
ob am Donnerstag d 23 dss die vielbegehrteAufführung
von Fledermaus mit Kammersänger Koebk als Eisenstein
und Jda Doxat als Rosalinde stattfinden kann und ist
substitutionsweise für diesen Tag das Nenedix fche Lustspiel
Die relegirten Studenten mit Heinrich Jantfch als
Reinhold angesetzt Diese Vorstellung war ursprünglich

für Sonnabend d 25 dss besiimmt da jedoch Herr Di
rektor Jantsch an diesem Tage seine Mitwirkung für das
Conzert der Halle schen Waisenstiftung zugesagt hat so
findet Sonnabend die erste Wiederholung von Shakes
peares Kaufmann von Venedig mit Herrn Direktor
Deutschinger als Shylock statt

Repertoir der laufenden Woche Dienstag den
21 Februar Die Grille Frl Hellmesberger a G
Farbe roth Mittwoch den 22 Februar Undme Farbe
blau Donnerstag den 23 Februar Die Fledermaus
oder Relegirte Studenten Farbe gelb Freitag den 24
Februar zum I Male Prophet a Ab Sonnabend den
25 Februar Kaufmann von Venedig Shylock Herr
Deutschinger Farbe weiß Sonntag den 26 Februar
Nachmittags Aschenbrödel bei besonderen Preisen
Abends Prophet a Ab

sKünstler Concert Wie bereits erwähnt findet
morgen Abend /z 8 Uhr im Saale der neuen Loge zu den
fünf Thürmen ein Concert von Künstlern und Künstlerinnen
statt deren Namen als solche bereits auf ebenso genuß
reiche wie künstlerisch vollendete Leistungen hoffen lassen
Vor allem wollen wir nicht unterlassen auf den Antheil
den unsere Mitbürgerin die Concert und Opernsängerin
Fräulein Emmy Witzmann daran hat hinzuweisen Piecen
wie die Rezia Arie aus Webers Oberon und die der
Nachtigall von Masse dürften nicht minder schöne Inter
pretation finden wie das liebliche Frühlingslied von
Gounod und das herzliche Meyer Helmund fche Mütterchen
sei nicht böse

sNarrenfest Der Kriegerverein zu Halle a S
hatte gestern Abend in den Räumen des Neuen Theaters
seinen Mitgliedern ein Narrenfest bereitet Der geräumige
Saal war in einen herrlichen Narrentempel umgewandelt
worden in welchem die Theilnehmer Kopf an Kopf oder
richtiger gesagt Narr bei Narr zusammengedrängt waren
Ein Jeder trug die unvermeidliche Narrenkappe die in
verschiedenen Variationen am Eingang des Saales zu ha
ben war Nach der Begrüßungsrede des Präsidenten er
schien Prinz Carneval angethan mit allen Zeichen seiner när
rischen Würde und umgeben von der Nob lgarde im Saale
und nahm auf dem für ihn errichteten Throne Platz Mit
der Proklamirung des kleinen Belagerungszustandes be
gann die Thätigkeit der Nobelgarde die sich insbesondere
auf die Arretur Aller derjenigen erstreckte welche der när
rischen Ordnung zuwider handelten Die Schuldigen wur
den nach emem neben dem Orchester errichteten Verließe
geschleppt wo sie indeß ihre Freiheit gegen Erlegung eines
kleinen Strafgeldes wieder erlangen konnten Beschwerden
wurden nicht angenommen Die auf dem Programm
verzeichneten Lieder mußten von den Anwesenden mitge
sungen werden Zur weiteren Unterhaltung trug ein
Komiker durch Auftreten in gewählten Piecen das Seinige
bei Die Signatur des Festes war allgemeine Fröhlich
keit die sich auch auf den im zweiten Theile des Pro
gramms folgenden närrischen Bull übertrug Der erzielte
Ueberschuß kommt der Unterstützungskasse des Vereins für
bedürftige Kameraden zu Gute Zur Fe er des Ge
burtstages unseres Kaisers findet am 18 März c in
dem genannten Lokale eine Theatervorstellung des Ver
eins statt deren Ertrag dem Krieger Waisenhause zu Röm
hild zufließen soll

fDie tausendste Getreide Reinignngs MaschineZ
kam hnite in der Mühlmbauanstalt des Herrn Mühlenbau
meisters Albert Kühn hier Niemeyerstraße 10 zum Versandt

Diese Art von Maschinen wird sowohl in den kleinsten wie in
den größten Mühlen benutzt um den Nuß aus dem Weizen
zn entfernen und hat sich in einem Zettraum von 15 Jahren
in den verschiedensten Mühlen Deutschlands Oesterreichs Nor
wegens Schwedens und Rußlands der Douanfünt nthümer
selbst Italiens und Spaniens eingebürgert Als im Zeptember
1872 in den Königlichen Mühlen zu Berlin eine Konkurrenz
Arbeit von Maschinen der hervorragendsten Construtteure zum
Zweck der Getreidereinigung stattfand trug dieic Kuhn sche
Maschine damals noch in primitivster Einrichtung den Sieg
davon

Ergebnisse der Salz und Kohlen Produktion
des Halle schen Oberbergamts Bezirks im vierten
Kalendervierteljahre 1337 Z Salzproduktion Neu ge
fördert und produzirt wurden in 4 Werken mit einer mittleren
Belegschaft von 536 Mann 38563 T Steinsalz gegen 47706
im selbigen Zeitraum 1836 der Absatz belief sich auf 37616 T
gegen 46887 im Vorjahre Kalisalz förderte man in 4 Wer

ken mit 2935 Mann mittlerer Belegschaft 191342 T gegen
172531 im Vorjahre sein Absatz erreichte 191942 T gegen
172646 im Vorjahre Die Neuförderung bei Siedesalz ergab
in 6 Werkeu mit 637 Mann mittlerer Belegschaft 28794 T
1886 im selbigen Zeitraum 29991 der Absatz zeigt 26361 T

gegen 26419 im Jahre 1886 Die Vieh und Gewerbesalz
Propuktion weist 29l4 T 3711 im Vorjahre der bezügliche
Absatz 2377 T 3333 in 1886 auf b Ueber die Kohlenpro
duktion macht das Verzeichnis folgende Angaben Steinkohlen
förderte man in 3 Werken mit einer mittleren Belegschaft von
137 Mann 7443 T 6663 im Vorjahr abgesetzt wurden 6856
T 1886 6337 Der Werth der im gedachten Vierteljahr ver
kauften Steinkohlen beziffert sich auf 66343 M den Durchschnitts
preis einer Tonne zu 9,74 M berechnet 281 Braunkohlen
werke lieferten bei einer mittleren Belegschaft von 20168 Mann
3222015 T gegen 3247461 in 1886 verkauft wurden 2835672
T gegenüber 2922523 im Vorjahre zum Gefammtwerth von
7074963 M der Durchschnittspreis einer Tonne zu 2,45 M

Veröffentlichungen des kaiserlichen Gesund
Heits Amtesj hinsichtlich der Sterblichkeits Vorgänge in
deutschen Stadien von 40000 und mehr Einwohnern in der 5
Woche des Jahres 1333 Die Verhältnißzahl der Gestorbenen
ist auf 1000 Personen und das Jahr berechnet Provinz
Sachsen Magdeburg Z3,3 Halle 27,4 Todesursachen Ma
seru und Röcheln 1 Scharlach 1 Diphtherie und Croup 7
Unterleibstyphus incl gastrisches und Nervenfieber Kind
bettfieber Lungenschwindsucht 6 akute Erkrankungen der
Athmungsorgane 8 akitte Darmkrankheiten einschließlich Brech
durchfall 3 Brechdurchfall aller Altersklassen der Kinder
bis zu 1 Jahr alle übrigen Krankheiten 20 gewaltsamer
Tod Ferner Berlin 21,5 Breslau 29,7 Hamburg und
Vororte 27,3 Dresden 2Z 3 Leipzig 22,9 München 23,4 Kö
nigsberg 24,9 Danzig 26,9 Frankfurt a M 19,7 Hannover
19,3 Köln 22,0 Stuttgart 23,4 Straßburg 26 5 Metz 29,5

In der Berichtswoche sind nachstehende Todesfälle uud Er
krankungen an Pocken Flecktyphus Rückfallsfieber und epide
mischer Genickstarre dem Gesundheits Amte gemeldet worden
Pocken Wien 3 Vororte Wiens und Budapest je 1 Prag 23
Trieft 5 Paris 11 Lyon 3 Odessa 1 Warschau 7 Todesfälle
Reg Bez Erfurt 1 Wien 7 Budapest und Petersburg je 5
Erkrankungen Flecktyphus Prag 1 Petersburg 2 Warschau
1 Todesfall Berlin und Petersburg je 1 Erkrankung Rück
sallsieber Petersburg 1 Todesfall Epidemische Genickstarre
Metz 1 Todesfall Reg Bez Marienwerder 1 Erkrankung

sZehn Gebote um mit den Hausbewohnern in
Frieden zu leben s 1 Man sei stets nachgiebig und nach
sichtig 2 Man begrüße sich stets freundlich und zuvorkom
mend meide aber soviel als möglich näheren Verkehr 3 Man
lasse sich nie von den Dienstmädchen über die Verhältnisse der
Mitbewohner etwas erzählen 4 Man halte nie dieselbe
Waschfrau Näherin Flickerin c 5 Man mietbe nie ein
Mädchen das schon bei einer Herrschaft im Hause gedient hat

5 Man borge sich nie etwas müßte es aber geschehen so
gebe man das Geliehene so rasch als möglich wieder zurück
7 Hat man auf der Treppe etwas verstreut oder ausgegossen
lasse man es sofort wegbringen 8 Man nehme stets Rück
sicht auf die nebenan und in den höheren und unteren Etagen
Wohnenden und vermeide überflüssiges Lärmen 9 Hört
man einen Wortwechsel so schließe man sofort die Fenster und
entferne sich um nichts davon zu verstehen 10 Man bilde
sich nie ein daß die eigenen Kinder artiger sind als die der
Mitbewohner

Unglücksfälle Auf dem Werther fchen Schneide
mühlen Etablissement am Mötzlicherwege Hierselbst verun
glückte heute Morgen der Maschinenarbeiter Hansen hier
indem er beim Säubern des Werkstattdaches von dem
daraus gefallenen Schnee auf dem Dache ausglitt und auf
ein dort angebrachtes Oberlicht gerieth das unter seinen
Füßen nachgab Der Bedauernswerthe stürzte in Folge
dessen aus einer Höhe von ca 15 Fuß in den oberen
Raum des Werkstattgebäudes und erlitt schwere Verletz
ungen des Kopfes und der Beine weshalb seine Ueber
führung nach der hiesigen Klinik erforderlich war Dort
fand auch der Arbeiter Benedict aus Badrina bei Delitzfch
Aufnahme welcher beim Füttern der Ochsen auf dem
dortigen Rittergute von einem der Thiere durch einen
Hufschlag zu Falle gebracht wurde und eine Auskugelung
des Oberschenkels erlitt Durch Sturz von einem Neu
bau trug der Dachdecker Wetzestein hier einen Armbruch
der 11 Jahre alte Pflegesohn Holland durch Fall auf
der Straße einen Schlüsselbeinbruch davon

sPolizeinachrichten Der Schuhmachergeselle F
stahl dem Hausknecht H am alten Markt 1 Paar rind
lederne Halbstiefeln die unv S der Frau S Schmied
straße mehrere Kleidungsstücke Dem Kaufmann S
wurden mehrere Sack Lumpen gestohlen auch in letzterem
Falle ist der Dieb ermittelt worden

Provinz und Nachbarstaaten
Erledigte geistliche und Lehrerstellen Durch

Versetzung ihres Inhabers ist die Pfarrstelle zu Ritteburg
Diöees Artern vacant geworden und alsbald zu besetzen Die
selbe untersällt der freien kirchenregimentlichen Besetzung und
gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen von ca 3000
Mark Hiervon sind noch 4 Jahre lang jährlich 946 Mk als
Pfrundenabgabe an den Pensionsfonds der eoangel schen Lan
deskirche abzuführen Ein Herabsinken des Einkommens ist bei
der Neuverpachtung zu erwarten Zur Stelle gehört 1 Kirche
Die Berufung erfolgt diesmal durch die Kirchenbehörde
Durch Versetzung ihres Inhabers wird die Piarrnelle zu Berg
vor Eilenburg Diöees Eilenburg Ostern d I vacant werden
Dieselbe nnterfäut der freien kirchenregimentliacn Besetzung
und gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen von ca
3400 Mark D e Berufung erfolgt ebenfalls dura die Kirchen
b Horde Durch Verletzung ihres Inhabers st die unter
Privatpatronat stehende Pfarrstelle zu Wiitgendorf Ephorie
Zeitz II vacant geworden Dieselbe gewählt excl Wohnung
ein jährliches Einkommen von 3370 Mk 81 Plg Die Besetz



Mg der Stelle ist für dieses Mal vom Patronat dem Königl
Hmsistorium zu Magdeburg überlassen worden Das Dia
conat an der evangelischen Pfarrkirche e zu Jessen ist vacant
Mit der Stelle ist ein Einkommen von ca 1550 Mark das
voraussichtlich auf das Minimal Einkommen erhöht wird exel
Wohnung verbunden Bewerber wollen ihre Meldungen bis
Ende dieses Monats an den Magistrat zu Jessen einsenden

Personal Chronik Zu der erledigten evangelischen
Aaconatstelle an der Kaufmannskirche in Erfurt ist der bis
herige Diaconus in Neustadt a Orla Georg Schmiewolf be
niicn und bestätigt die erledigte evangelische Pfarrstelle zu
SDnburg in der Diöces Naumburg dem bisherigen Pfarrer
in Mertendorf in der Diöces gleichen Namens Friedrich Her
mann Thinius verliehen der Auktionator Moritz Kunth zu
Kliebnrg der Mühlenbesitzer Eduard Wilhelm zu Schkeuditz
dir Gutsbesitzer Ernst Ferdinand Heyne zu Lützen und der
Gutsbesitzer August Oswald Bock zu Klein Schkorlopp sind als
Kmstazawren für den Kreis Merseburg angenommen und ver
pflichtet worden

Altenburq 16 Februar Feuer im Kohlenschacht
Wie schon gemeldet ist in der Nacht zum Dienstag anf dem
Wilhelmsschacht bei Meuselwitz dem Braunkohlen Abbauvereine
Fortschritt gehörig Feuer ausgebrochen Zuerst brach das
stlbe gegen 10 Uhr Abends auf dem Alfredschacht aus nach
kurzer Zeit standen auch die Wilhelmsschächte in Flammen
Tas Feuer ist auf bisher unermittelte Weise im Tiefbau ent
standen Das Fegerhaus ist vollständig von der Erde ver
schwunden eben so ist der Förderthurm in die Tiefe gegangen
Ter Schaden ist bedeutend

Dürrenberg 16 Februar Tiefbohrungen Die
dm dem Oberbergamte Halle unternommenen Tiefbohrungen
in dem Bohrloch Schladebach haben eine Tiefe von 1748 Mir
md damit die höchste Tiefe erreicht In Folge des Gcstänge
iruches haben die Bohrarbeiten jetzt aufgegeben werden müssen
Da man die Oberdevonschicht erreicht hatte so war das Nicht
dorhandensein von Steinkohlenslötzen erwiesen

Stollberg Der Brand des Hotels zum weißen
M hier am Sonntag Vormittag zog ganz außergewöhnliche
Aufregung und einen tragischen Fall nach sich Als der Feuer
lärm in die Kirche hereintönte in welcher eben der Gottesdienst
begonnen hatte brach ein sonst starker und rüstiger aber von
Kämpfen geplagter Mann im Kirchensitze zusammen und als
man ihn in die Sacristei tragen wollte endete er sein Leben
gerade auf dem Altarplatz über welchen er getragen ward
Der Superintendent Freyer sah bei der allgemeinen Unruhe
und Bestürzung von Abhaltung eines vollen Gottesdienstes ab
und entließ die Gemeinde nachdem er ein kurzes Gebet ge
sprochen hatte

Kassel 16 Februar Verurtheiluug Das hier
gegenwärtig tagende Schwurgericht verhandelte gestern in einer
diS 11 Uhr Nachts dauernden Sitzung gegen den Zuchihaus
gesangenen Stein Derselbe hatte am 26 November v I den
Strafanstaltsdirektor Kaldeway und den Oberaufseher Köhler
vom Zuchthaus Wehlheiden bei Cassel mit einer Schneider
icheere lebensgefährlich verwundet Stein gab an daß er im
Zuchthaus schlecht behandelt sei und deshalb die That ausge

führt habe um in eine andere Anstalt zu kommen Der 23
Auge Angeklagte wurde wegen Mordversuchs zu 10 Jahren
Zuchthaus verurtheilt

Cönnern 17 Februar Ein sensationeller Fall
md der S Z gemeldet Vergangene Woche fand in dem
benachbarten Bebitz das Begräbniß eines alten Armenhäuslers
At dabei kam es zu einer widerlichen Scene Da der alte
Mnn der kaum nothdürftig bekleidet war seit vielen Jahren
k Kirche nicht besucht hatte so wurde ihm seitens des Orts
Michen von Lebendorf das kirchliche Ehrengeläut verweigert
ZMge dieser Maßregel erlebte nun aber der Ort einen Tu
mult seitens mehrerer Träger und der umstehenden Menge
wie ein solcher bei gleichen Gelegenheiten nicht oft vorkommen
dürste Der Sarg stand auf der Straße und kein Träger hob
an vielmehr wurde der Sarg verlassen und blieb stehen bis
die Lrtspolizei einschritt Durch Güte waren die Träger nicht
zu bewegen den Sarg fortzuschaffen Schon nahte der Abend
und noch stand der Sarg es wurde telegraphisch der Vorgang
an den Geistlichen berichtet doch war derselbe verreist Nun
verlangte der Ortsrichter die Fortschaffung des Sarges da ja
die Leiche noch zum Spektakel dastand und 3 mal 24 Stunden
vorüber waren Umsonst Die Polizei ließ keiuMittel unver
sucht die Sache beizulegen sie übernahm endlich die Verant
wortung für das Läuten es wurde geläutet und die Träger
zeigten sich willig Da der Abend herangebrochen war so
konnte das Grab nur bis zur ebenen Erde zugeschüttet werden
erst am anderen Tage wurde der Hügel vollendet Die Sache
hat da auch der Gendarm von der Angelegenheit Anzeige er
stattet hat voraussichtlich ein Nachspiel

Osterburg 17 Februar Raub anfall Die hief
Lokalblätter berichten über einen in der Heide bei Harpe aus
gesührten Raubanmll dem der Kossath und Vorkäw er Sasse
aus Pollitz zum Opfer gefallen ist Auf dem Heimwege von
einer Geschäftsreise begriffen wurde der 70 Jahre alte Mann
von einem Strolch der angeblich des Weges unkundig sich
ihm ansäloß Plötzlich mit einem Knittel zu Boden geschlagen

und seiner Baarschaft so wie der Uhr iberaubt Erst nach ge
raumer Znt wurde der Ueberfallene von einem des Weges
kommenden Fuhrwerk aufgefunden und seiner Heimath zuge
führt Hoffentlich gelingt es dem Uebelthäter auf die Spur
zu kommen Derselbe soll wie verlautet ein heruntergekom
mener Mensch sein der sich in der letzten Zeit vagabondirend
unter dem Namen Wehlim untergetrieben hat

Handel und Verkehr
lBörsen Wochenbericht Die Tendenz der Börse im

Lan5e der Woche war nicht einheitlich und vorwiegend matt
Theils die Polilik theils das Befinden des Kronprinzen und
nicht zum Wenigsten der Rückgang der russischen Valuta de
primirten Stimmung und Kourse Dent che Anlageiverthe wichen
oder behaupteten sich eben und nur 3 i pCt Konsols prositir
ten 0,33 pCt Bankaktien stiegen Bahnen wurden viel gehan
delt und zogen auch an Montanwerrhe stiegen und waren fest
Auch der Jndustriemarkt befand sich in steigender Bewegung
Sehr flau wareu russische Noten zumal am Sonnabend an
welchem Tage die telegraphische Mittheilung von der beabsich
tigten Einführung fakuliaiiver Metallvaluta eine förmliche Pa
nik an der Berliner Börse Hervorries und jedenfalls einen be
deutenden Sturz der Noten veranlaßte

r n te l rlr Berlin 18 Feiruar Weizen nach schwachem Anfan z
auf rermehrtes Angebot im Preise nachgebend loko ZS5 bis t S M
April Mai 163,00 dis 163,50 M Roggen lolo ohne besondere Beach
tung Termine auf successive stärker hervortictendeS Angebot im Werthe
rückgängig xwko ZOS bis II M April Nai 120 75 bis 12V M Ha
ser toi still und wenig verändert loko 104 bis 12b M April Mal 113,75
bis 114 Us 113,75 M 5ei sie geschäMo w o 100 bis 175 M
Rüböl rei kleinen Umsätzen tcndcnziell abgeschwächt loko ohne Faß
M April Mai 44,Sü bts 43,50 M Petroleum ohne Handel loko

M Spiritus loko abermals billiger angeboten Termine bei
gleichfalls überwiegendem Angebot im Preise rückgängig loko ohneFab ver

steuert 98,20 bis 08/0 M Pril Mai Sö ÄV dis S8,60 M mit 50 M
BerbrauchSabgade 48,90 M mit 70 M Berbrauchsabgabe cv,50 bis 30,40
M Mehl in rnh gcm Verkehr Wek 5eh 00 23 00 bis 22,00 M
0 22,00 bts 20,05 M Roggenmchl 0 17,75 biZ IS,50 M Sund 1 IK S0
bis IS,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Elbe und Saale Dampffchleppfchifffahrts Gesell
schaft zu Alsleben a S Inder am 13 d zu Alsleben abge
haltenen ordentlichen Generalversammiung wurde zunächst der
Bericht der Direktion entgegengenommen der sich wenig gün
stig über das verflossene Geschäftsjahr äußert Die Verhält
nisse waren für das Schleppgefchäkt im vorigen Jahre so un
günstig wie nur möglich und wenn trotzdem noch ein leidlicher
Ueberschuß erzielt worden ist so liegt dies in der guten und prak
tischen Beschaffenheit des Materials der Gesellschaft Das Re
sultat steht hinter dem anderer Gesellschaften zurück es wird indeß
darauf hingewiesen daß sich die Gesellschaft von allen Fracht
geschäften ferngehalten und dadurch auch jedes Risiko welches
damit verbunden vermieden hat Diesem Prinzip treu bleibend
hat die Gesellschaft die an sie ergangene Aufforderung dem
von den drei großen Schleppgesellschaften geschlossenen Cartell
beizutreten abgelehnt da sie keinen Nutzen hierin erblickt
Die Versammlung genehmigte die Bilanz und ertheilte Entlastung
Der Aufsichtsrath schlug darauf vor nach vorgenommenen Ab
schreibungen in Höhe von 47,125,40 M den verbleibenden Rein
gewinn von 13,263,35 M wie folgt zu vertheilen 5 pCt dem
Reservefonds 913,15 M 5 vCt den Beamten 913,15 M
4 pCt Dividende auf 400,000 M Aktienkapital 16000 M
Vortrag auf neue Rechnung 437,05 M Der Vorstand und der
Aufsichtsrath hat auf eine Tantieme Verzicht geleistet Die
Versammlung beschloß die Auszahlung einer Dividende abzu
lehnen sodern die 16000 Mark zu weiteren Abschreibungen
zu verwenden im Uebrigen dem Aufsichtsrathe zuzustimmen
Herr Alexander Andree Hamburg wurde wieder in den Auf
sichtsrath gewählt

Zwangsversteigerung Im Wege der Zwangsvoll
streckung soll das im Grundbuche vou Giebichenftein auf den
Namen des Handarbeiters Ferdinand Kramer zu Giebichenftein
eingetragene in Gielbichenstein belegene Grundstück am 27
April 1888 Vormittags 10 Uhr vor dem Königlichen Amtsge
richt hierselbst versteigert werden Der jährliche Nutzungswerth
ist aus 600 Mark abgeschätzt worden Das Urtheil über die
Ertbeilung des Zuschlags wird am 28 April 1833 Mittags
12 Uhr an Gerichtsstelle verkündet werden

Magdeburg 18 Februar Zuckerbericht Kornzucker excl
v 96 Pzt Kornzucker excl 92 Pr 24,00 Kornz exl 83 Pr
Rendem 22,75 Nachprodukte excl 75 Gr Reudem 19,00
Besser Gem Raffinade mit Faß Gem Melis 1 mit
Faß 27,25 Sehr still Robzucker l Produkt Transit f a
B Hamburg pr März 14,42V bez pr April Mai 14,65 Gd
14,70 Br pr Juni Juli 14,90 bez Stetig

Literatur
Im Banne der Disciplin Militärische Humo

resken Berlin I L V Laverrenz Man muß es einem
Schrifsteller Dank wissen wenn er es versteht vor unseren
Blicken heitere und wahrhaft erheiternde Bilder zu entrollen
Zu diesen Autoren gehört unstreitig Viktor Laverrenz ein
früherer Ulanen Einjähriger vom reinsten Wasser der aus seinen
eigenen Erlevnisfen in dem Werkchen Im Banne tnx

Disziplin die drolligsten Szenen zum Besten giebt Der
sind es vor allen Dingen die flotten Einjährigen welche unser
Interesse durch ihre losen Streiche im hoben Grade fesseln
Die Situationen welche sich aus deren Ausgelassenheit und
dem damit kontrastirenden Ernst des Reglements ergeben sind
naturwahr und frisch erzählt sie sind unmittelbar nach dem
Leben geschildert Dies ist das größte Lob welches ein Schrift
steller unserer Ansicht nach überhaupt erhalten kann Das
oben erwähnte Büchlein erschien im Verlage von I L V
Laverrenz Berlin und kostet bei hocheleganter Ausstattung nur
eine Mark

Vermischtes
Ueber eine Feuersbrunst welche die Pariser Halles

Centrales heimgesucht liegen jetzt die folgenden näheren Mit
theilungen vor Das Feuer kam kurz nach der Mittagstunde in
dem Pavillon de la Vallse so genannt nach dem ehemaligen
Markte gleichen Namens zum Ausbruch Die Keller dieses
Pavillons dienen den Geflügelhändlern als Niederlage für ihre
Waare auch wird daselbst in Käfigen junges Geflügel aufge
zogen und gemästet Zahlreiche Frauen sind hier damit be
schäftigt das lehende Geflügel zu schlachten und zum Verkauf
herzurichten Außerdem werden hier die Körbe der Obsthänd
ler aufbewahrt die sich mitunter in solchen Massen ansammeln
daß sie einen Werth von einer Million Francs repräsentiren
An ihnen fand das Feuer das wahrscheinlich dadurch entstand
daß im Keller geraucht wurde reiche Nahrung so daß ehe die
Feuerwehr erschien bereits unter kolossaler Rauchentwickelung
ein Flammenmeer den ganzen Raum erfüllte Unter dem Pu
blikum hatte sich das Gerücht verbreitet die in dem Keller ar
beitenden Flauen hätten sich nicht zu retten vermocht doch
entbehrte dasselbe der Begründung da die Frauen bei Ausbruch
des Feuers den Keller bereirs verlassen hatten um die Mittags
pause zu halten Auch die Feuerwehr die bis 7Vz Uhr Abends
an der Bewältigung des Brandes zu arbeiten halte hatte nur
unbedeutende Unfälle zu verzeichnen Bon den in den Kellern
angehäuften Vorräthen konnte nur ein ganz unbeträchtlicher
Theil gerettet werden der Schaden wird auf mindestens eine
Million geschätzt

Ein EisPalast Amerikanische Blätter melden Ein Eis
Palast welcher eine Fläche von einem Acre Land bedeckt und
dessen Hauptthurm eine Höhe von 120 Fuß hat ist im Central
Park in St Paul Minn mit einem Kostenaufwands von
50000 Dollars errichtet worden Zu dem Bau dieses riesigen
Palastes sind 55000 Eisblöcke im Gefammtgewichte von 16000000
Pfund verwendet worden Abends bei elektrischer Beleuchtung
soll das Bauwerk einen unbeschreiblich großartigen Eindruck
machen

Telegraphische Nachrichten
London 19 Februar Bei Gelegenheit der Preisvertheilung

an die besten Schützen der Freiwilligen von Westminster nah
men diese einstimmig eine Resolution an in welcher Sr K und
K Hoheit dem Kronprinzen die achtungsvolle Bewunderung
und die ernste Hoffnung auf baldige Verwirklichung des Wun
sches des deutschen Volkes und ganz Europas nach Genesung
S K und K Hoheit ausgesprochen wird Der anwesende deutsche
Marine Attache Kapitän Schroeder wurde um Uebermittelung
dieser Resolution ersucht Die Kapelle der Freiwilligen spielte
die preußische Volkshymne

Kopenhagen 19 Febr Sämmtliche Eisenbahnen sind in
Folge des Schneefalles wiederum unfahrbar Das Leucht
schiff Drogden hat seine Station wieder eingenommen

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 2l Februar

Mäßiger nördlicher Wind theils heiteres
theils wolkiges Wetter mit leichtem Frost in
der Nacht und noch mit Neigung zu Niederschlä
gen

Dat

19,2
20 2

Die

Barom
red 0

INW

Thermometer

kssnin

Zeuch
nakeit
Luft

Wind Wetter

741 5
743,2
744 0

2 5
5,0

4 1 9

2 0
40

l 1,3

82
90
62

80
ZW
NO

klar
heiter

l bewölkt2Wr
Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Zaparanda 19 Petersburg 13 Memel
1 Berlin 0 Hamburg 2 Lhemnitz 1 München 2

Valentin fehlt
Wasserstände Halle 20 Febr Unterh 4 2,10 Trotha

i 2 56 Salbe 13 Febr Oberpegel j 1,77 Untecpegel i 2,00

Stichen für Halle und Umgegend einen
leistungsfähigen Vertreter zum Ver
laus unserer Schaumweine gegen entspre
chende Provifion

Schaumweinfabrik
in Kitsingen a M Bayern

Ein kräftiger Laufbursche zur Be
sorgung von Wegen und leichten Arbeiten
wird gesucht

Nüi Mi Masch Fabrik
Wegen Verheirathung meines Mädchens

suche ich zum 1 April ein anderes ordent
liches in Küche und Hausarbeit erfahrenes
Mädchen mit guten Zeugnissen

Frau v
Blücherstr 12 I

Mehr ordentl Mädchen mit guten
Büchern suchen Stellen durch

Frau kl Schlamm 1
Ein ordentl Mädchen für Küche u Haus

wrd zum 1 April gesucht von

Frau Prof
Wilhelmstr 7 I

Ein ordeutl Mävchen für Küche u
Haus sucht zum 1 April

Krau lk Schmeerstr 28

offerirt in guter trockener Waare XXMi SiebtenKöchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4
Rähmkdcheu sucht Jägergasse 1,1
Eine kräftige unabh Frau sucht noch

Wäschen sür Sonnabend und Sonntag
Aufwartung Zu erfr kl Schlamm 4 II

in guter Geschäftslage I April
oder auch früher zu beziehen

Näheres Geiststriche 57 I
mitMol n zu jedem Geschäfte
Passend Per 1 April zu bez
Z erf Leipz Str 38 i Lad

Gr Branhansg 8 Wohnung 85 Thlr
Gar onlogis lt März zu verm
Kaiserftr I u Ecke d Wucherer

stratze 2 herrschastl Wohn je S St
S K K sofort od 1 April z bez

Wilhelmstr 18 herrsch Beletage sos
oder 1 April zu verm Näh Harz 46

Herrschaft Parterre Wohnung mit
oder ohne Stallung sowie III Stock zu
vermiethen Wuchererstratze SS

Näheres Fritz Reuterstratz e l I
Wohnung für 4S Mark

bestehend in 3 St 3 Kam K und Zubeh
sofort oder z 1 April beziehbar

Alter Markt 18
1 Part Stube zu verm gr Schloßgasse 3

ist die halbe 5 Etage 1 April zu verm
Eine fr Wohnung für v Thlr

zu vermiethen gr Wallstr 3ll
Stube Kammer Küche u Zubeh

zu vermeithen Mühlweg S4
Mmtiml Naamchlen

Bon unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rub I

gratis Aufnahme

Verlobt Herr Herm Bhdekarken mit Frl
Hedwig Lame Hamburg Magdeburg Herr

Oberrealschullehrer Emil Bode mit Frl Emmy
Lücke Bangenweddingen Magdebnrg Hr Aug
Lehmbruch mit Fräul Emma Schulze Eicken
dorf Herr Bäckermeister Oskar Trinkaus
mit Fräulein Minna Kiopf Sangerhausen
Herr Kaufmann Hermann Falkenberg mit Frl
Emma Bertram Magdeburg Kl Rodensieben
Herr Predigtamtskandidat H Hoppe mit Fräul
Margarethe Behrens Barby

Geboren Ein Sohn Herrn Emil Böleke
Magdeburg Hrn Rechtsanw Schulze Naum
burg a S Hrn Rechtsanw Koch Sonders
hausen Hrn Dr Frantz Genthin Hrn Emil
Gräfe Sangerhausen Hrn O Kromann Nord
Hausen Hrn H Stumpf Hrn A Kalbow Hrn
Hermann Morgenstern Magdeburg Herrn H
Gereke WesterhAen eine Tochter Herrn Th
Weinreich Nordhausen Herrn F Karnuth
Magdeburg

Gestorben Frau Henriettte Liebe geborene
Frohberg Merseburg Herr Deckoffizier der
kaiferl Marine P Karst Insel Matupi Herr
Custos Andreas Hundt Calbe a S Fräul
Clara Lorenz Sangerhau en Frau Henriette
verw Röthing gebor Bechmann Leipzig Herr
Superintendent sw H Habenlcht Hannover
Frau Elisabeth Schnell gebor Knigge Magde
burg Herr Rentier Fr Ostmann Pust eben
Herr Bäckermeister A Libau iNordhausen Fr
verw Clara Weckebrodt geb Schastala Buckau
Frau Lina Beymann geb Wipper Sudenburg
Herr Kaufmann Andreas Egeling Gr Otters
leben Herr Oekonom Th Zimmermann Born
stedt



HanStlsrtgisttr
des Königlichen Amtsgerichts z

Halle a SZufolge Verfügung vom 11 Februar 1833
sind an demselben Tage folgende Eintragungen
erfolgt

In unser Gesellschalsregister ist unter Nr 677
die am 1 Februar 1333 begründete offene Han
delsgesellschaft

Gold ck Stecker
mit dem Sitze zu Cönnern und als deren Gesell
schafter d e Seifensieder Leopold Gold und
Franz Stecker beide zn Leipzig eingetragen

In unser Handelsregister sind mit dem Sitz
zu Cönnern unter Nr 1623 die Firma

F Richter
und als deren Inhaber der Kaufmann Franz
Nichter zu Cönnern

und unter Nr 1624 die Firma

Otto Rudloff
und als deren Inhaber der Kaufmann Otto
Nndloff zu Cönner eingetragen worden

Die dem Kaufmann Otto Reichardt zu
Landsberg für die Firma G G Rieolai
zu Halle a S ertheilte Prokura ist erloschen
und ist deren Löschung unter Nr 347 unseres
Prokurenregisters erfolgt

Halle a S den 11 Februar 1338
Königliches Amtsgericht Abtheilung Vll

keMll Ier

Vustlvr Vouvert
Somlabend den 25 Februar Abends 1 8 Uhr

l i M MSZ gokseliMsmswlii
krÄiIvin oiieortsiiiiWrm a 8 vl esAvn
llerr Vii vetoi ckes UMlMtvrs M llMüö WsesZI VsttstsÄt vPMllsiiiiMi
kerr MiZI XAliimermu8Ziiör a 8 kerlin
Herr T ss 8o o el i8t ckes 8tÄättdsatei 8 M

Herr kiWkt W

Holz VersieiMUN q
Z7 Februar er Vorm liO Uhr

Schutzbezirk NiemegL bei Buterseld Ber
sammlung Schlag Jagen 17 an der Linie
ca 20 Eichen 11 km 123 Eschen
98 km 13 Berg Ahorn 5,5 km 14
Rüstern 14 km 12 Birken 10 km
98 Erlen 78 km 2 Pappeln 3,5 km

Eichen Stangenhaufen 14 rm Eschen
Scheit Nutzholz 48 rw Erlen Scheit Rund
Holz und 12 i m Erlen Rundjcheit Pan
toffelholz 2m lang

I8 Februar er im Gasthause Pa
pitzsch I Uhr Vorm 48 rm Haselholz
und div Brennholz Scheit und Reiser

Oberförsterei Zockeritz

Eine Auswahl starker uud leichter
Arbeitspferde sind wÄer eingetroffen
und stehen sehr preiswerth zum Verkaus
Halls a S Magdebnrgerfttatzs TS
vor dem Steinlhor

Franz Pflanme
Z Pfund Pfgfsmfte türk Tafelpsiaumen

Sl Pfund SO 4 AO und SS Pfg
amerW Mngäpfel

Pfund 7 O NO und Lv Pfg
SckRittä fel
5 Pfd KG Pfg

iwl PxiwsAstt
ik Pzd SS Pfg
ital Birnen

Pfd 75 Pfg
sanre nnb sütze Kirschen

5 Pfd 75 Pfgbei Entnahme von ganzen Kisten bedeu
tend billiger

A S i nL singv Nlrichstratze ZO

V Mr iZMv n
zu ermäßigten Preisen

Q Pfd 4O KO AHO und
LOO Pfg bei

N

gr UZrichstra ßs ZS

1 Haziitt kür iar okorts n Violonesllo
L änr 1 Lati IZsetlloven
Die Herren Liloti nnä Lednl

2 L Lolo LxodrHerr oLss

3 I isiit Äva Von sn iAor I isds Lralims
d I nktseliloss Lsinseks

VrämnvA Lelrnmannränlein kolsellsr
4 über Ödemen ans 6 Oper

Die Loellter äes Regiments Kervais
Herr 8ebnl

5 ZIv i
a Die Deklamation Laplrir
d Das verlorene Oedst Lsiäsl

l ran Lslrre
6 Z ssÄlsr mit LsnlÄtuvA Äss Dianokorte

a Äit visr iZ ladren aus op 94
Dralrms

d I iöäsr ans Lodelkol s
rompötsrv LäkkinASn 6 Hsnsolrsl

Vanäsrliscl Ilenseirsl
Hsrr Hsttswcit

I s v r IW

O I A IN IM

08SS

7 K Z t sli
a L,omÄv2si
d Lotisr c
c Ltuäs

Hsrr oss6
8 TiZ mit LsZIsitunA äö8 isn0korts

a Lis Illrr I övsb Neins Nnttsr Iiat 8 Asv ollt I S83mann
c Hlöins I/iobs ist rün Lralrm8

l rLuIoin kolsolrsr

9 Asäiokt von Lür sr mit
üizr bsAlsitencisn Un8ik v I i8 it
Dsklsmation Hsrr Dirsotor Islltseli
XlavisrböAsitnnA Hsrr Liloti

10 K I ii s
a Xocturns
d nägnts l

lj

L Iiopin

oppsr

Mehrere hochfeine Plüschgarnitu
ren sowie einzelne Sophas stehen zn
billigem Preis zum Berkauf
O T ü liis2Ws gr N ichftr ZK

Tapezier m d DecsraLeu
Eme elegante DaMsumasZe ist zu ver

kaufen Breitestrahe ZZ I

c Lpiimlisä
Hsrr

11 Z Ms L ZüMkdkss ts
a ülaoturvs 8 z1iaikov8l Ziioti
b lrantasis a äsr

Oper OnöAin 8c liÄil i v 8k I ad8t

Herr L Liloti
Lliitimsr

T ZÄts 1 gr ust 2 ÄII 2 arqriöt 1,50 NK, Lwlixlat
1 Nk ZZZstüy iHHsiZLA i ck 8mä im VorvsrkÄirk kg,dsir ic äso Lireli rö8p
NuÄkaliölldallälullMir von LÄrkü83sr8tr K 08t
swg88s HvZzz ovÄBZ K Kiresss Narkt

Geueral Verssmmluug
der OrtskranZenkasfe für Brmwr UKd MMer

Sonntag den 4 März GV Uhr Abends im Restaurant zum Eiskeller
Tagesordnung 1 Rechnungslegung Pro 1887 2 Anstellung eines Kranken

besucher 3 Statutenänderung 4 Sonstige Mittheilungen Der Vorstand

MS sr SN ß KZM
TM ZiKÄKM it s z s iss MkZsss Zz NllZSGZ s iIm In rillä uslaväs erprobt al8 cI L uQübsrtrskklielrsts IIsilmitM dsi
Hll8tsll uirä Höi8srköit är tlioli vsroräirst gls äas vobltiiätiMto Usäieamsirt W
kür XeIrU opk Lru8t uirä uaclriraltiA vir 8ÄM8tS8 aller jaellsn A
xroäuots dsi UsAsiuzatsrrtl Hämorrliiäglleiäsn uaä HntsrlsibsstörullZsu

MMiiÄ IliissrMiizs
Unter kortlAuksiiäcr

Oontrolls von

Nr i rIs SrBerlin
Direot von cler HülMK

e lk t t in Laäen
Vien

clnrelr clie berühmtesten er te als besres
LtärlcunAsmittel kär n
eMxkolüen Durok äsn selir billigen reis
als täAlieliss LtärknnA8 mittel uuä sls
Oessertvein n Asbranotrev Verdank sn
OriF S s si ei im Hanxt Depot
bei ß Z iülA einbÄllälnuK

so vie bei
WZ ZK l v ol z i iiii örmlit er8tr n
Ei i Zv r I k Ziizlls liöip iAerstrasss

Vorzügliche Masse zum Füllen vou

billigst bei Z
Wv z A s sii vZs

Lin 1 ränl 21 lakr alt Asb snASnelim
en88ere elelies von ältern sin VVodn

bans mit klott utsi nncl Veissvaaren
68olräkt bekommt ist ASneiZt sioti n

vsrlrsiratlrsn ksb an8t Herrsri niebt
nnvsrmöA erlr U8linnkt ASASN reimarlis
ä Äi KS Lö8öäan bei L l8leden a/8

Eine Pferdedecke vom Central Bahn
hosschuppen bis Dclitzscherstraße Sonnabend
Abend verloren Abzug Frankcstras e 2

Ein großer gelbbrauner Hund zuge
laufen Abzuholen LaurentiuSstr 8 p

Gin großes Chenillientuch ift am
Vrciwg aus der Garderobe im Neu

markt Schützenhaus abhsndeu ge
kommen Wer es irrthümlich an
sich geuommeu wolle es beim Wirth
daselbst abgeben

s ist eine ärütliolr bsl annts trÄt8a zste 6as8 äis
NSZNG in clen Möistsn Msn Lied in äsin MsZ Ä ti venn äer

G
G

große Posten gesucht Offerten unter
Z6S erb in d Expedition d Blattes

Ha s erks f
Das gr KSansstraße ZS Nd U

Klansftrahe 4 Rahe tes Marktes
belegene gnt Verzinstichs Grundstück
mit iZ Läden großen Warterreräumeu
und Kellern steht für soliden Preis
zn verk Näh kl Klansstr Part

8slbs vorlrsr eatarrlialiselr erkrankt ist ZZ8 einpüeblt siolr clestralb väbrsnä
NZpZ tdvrtti vp Ä i i class alle Nütter ibrs Xinäer äa n andslteo M
ank äsn notlr vonäiASir sZön i rr 8 lruls ste sins Bastills im ZInnäs lavA
8am nsrAsben u lassen

SKSS SSGS SS SS G STKNKS S

We AUsWche
findet sich GruiWstoaets Nv Das

L sen von Marken für den folgenden T g
ist nichx mehr erforderlich da eine ausreichn

srtionMzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

z 25 Pfg ans halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sinv nur bei Herrn Louis Sachs große
lllrichswche 24 zu haben

Bis Vermalt dsv

Canarienhähns verk Vlumenthalstr 28

mit I sü r li AI 4 75 ru RivSapaU
l neligoklon dl 6 0 d o kl lg

Won heute ab täglich von Vormittags
IG bis i Uhr
Bmullim

Die Verwaltung
Dienstag den 21 Februar

W U r Zt KsLs Schulgasse 4
Recht gute Hausmädchen vom Lande

mit guten Zeugwssen suchen Stelle durch
Frau BtiLkvZIv Leipzigerftraße 11

VGR MSAAAs
Die Lieferung der zur Unterhaltung der Saale Regulirungswerke im Etatsjahr

1888/89 erforderlichen Bruchsteine und zwar
1 für die Strecke von Schkopau bis Böllberg von 550 sbm
2 desgl Tcotha bis Wettin von 600 edm
3 desgl Wettin bis Roihmbmg v n 600 cbin
4 desgl Rothenburg b s Alsleben von 200 sbm
5 desgl Alsleb n bis Anhalt sche Grenze von 200 sbm

soll nach Maßgabe der Lieferbedingungen vom 17 Juli 1885 verdungen werden
Angebote versiegelt und mit entsprechender Ausichrist versehen sind bis zum

Sonnabend den Z März er Vormittags IZ Uhr postfrei an den Unterzeich
nelen einzureichen Die Bedingungen werden gegen Einsedung von 80 Pfennige in baar
oder deutlchen Reichspvftmarken verabsolgt

Halle a S den 18 Februar l888
Der Königliche Wasssr Wamuspektor

aez

GHmig KnterriHt
Nach best bewäyrter Schule des kgl Con
servatorinms zu Dresden nimmt noch Mel
dungen von Schülern entgegen

Gr Ulrichstrafte A LS Etage
Sprechst von 12 2 Uhr Nachm

M I AKDonnerstag den 23 Februar Abends 8 Uhr
Humoresken und Charakter Darstel
lungen z Theil aus Fritz Reuter s Werken

ömgl 178 PreNtz Lotterie
1 Klasse Anfang Ap il Hierzu empfehle

DrigiKÄlsSse Vi MZ Vs KZ MS V 55S Mk
is ZV2 M V Z 2 MkV Mk

Versendung nur gegen Einsendung des Betrages

Gtt W ZiI S5 Z A in Berlin Gizchsfftrasze M
K6

kklüiWUw gMl VVM
Der auf den 22 Februar er festgesetzte

gesellige Abend der Mitglieder des hiesigen
Bezirksvereins findet nicht statt

Der Vorstand
TaeglichSbeck

MwW 8l KWW
Heule Monlag Abends 8 Uhr Uebnng

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand

Victsna Thesier
Dienstag den SA Februar er

Zum letzten Male

Ködert illä kort gm
Für den redaktionellen und Juserntentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Vliiiz sche Buchdruckerci lR Nietschmann in alle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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